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Objekt: Philippi

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18235147

Beschreibung
Das Bild der Losurne bezieht sich auf die Stadtgründung, Philippi wurde 42 v. Chr. durch
Marcus Antonius gegründet. Größere Nominale zeigen eine Szene, in der durch Lose aus
einer solchen Losurne Kontigente zugeteilt werden. AICVP = Antoni iussu colonia victrix
Philippensis. Q. Paquius Ruf(us) Leg(atus) C(oloniae) D(educendae).
Vorderseite: Gefäß (Losurne).
Rückseite: Dreizeilige Aufschrift umgeben von einem Kranz.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 2.94 g; Durchmesser: 14 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 42 v. Chr.
wer
wo Philippi

Besessen wann
wer Adolf von Rauch (1805-1877)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Griechenland

https://smb.museum-digital.de/object/166394


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Quintus Paquius Rufus
wo

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gebrauchsgegenstand
• Hellenistische Epoche
• Historisches Ereignis
• Münze
• Münzmeister
• Stadt
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